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Jugend 19 Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) Rückrunde

VfL Kaufering : SV Esting II 
Mittwoch, 06.03.2024, 18:00 Uhr

SV Esting II stockt Punktekonto gegen VfL Kaufering auf

Als Julian Fischer sein Einzel am Mittwochabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Jugend 19
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) Rückrunde nach ca. 2 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade
den VfL Kaufering besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der
VfL Kaufering meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen
richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Fischer und Bergemann, die alle ihre Spiele
gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Den Sieg von Fischer / Bergemann konnten Dietrich / Göbel
im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Es dauerte eine
Weile, bis Maurice Göbel seine 2:3-Niederlage gegen Julian Schäufele hinnehmen musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Einen extremen Verlauf
nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 34 Bällen endete und an Göbel ging. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Timo Hollstein das Match gegen Julia Bergemann, letztendlich sehr überraschend mit
1:3 verlor. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3. Die
siegbringende Taktik fehlte Lennard Dietrich bei seiner 0:3-Niederlage gegen Julian Fischer ab dem
Start. Da war final wirklich nichts zu holen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Luca
Weikert bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Julia Bergemann. Kaum
was zu bestellen hatte nachfolgend Timo Hollstein bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Julian
Fischer, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das musste man neidlos anerkennen.
Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Luca Weikert, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Julian Schäufele verlor. Lennard Dietrich versäumte es wenig später mit einem 2:
11, 11:8, 9:11, 9:11 gegen Julia Bergemann, einen Punkt für sein Team zu erringen. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Dietrich nun bei 2:4, während Bergemann
bislang 12 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Timo Hollstein bezwang anschließend
Julian Schäufele in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:
2 Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz ausging. Nicht ganz mithalten konnte Maurice Göbel, beim 8:11, 11:9, 5:11, 5:
11 gegen Julian Fischer, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:7 (Göbel) und 8:1 (Fischer). Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der VfL Kaufering am 09.03.2024 gegen den FC Puchheim versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 16.03.2024
gegen den ASV Großweil mitnehmen.

 Statistik:
 VfL Kaufering

Doppel: Dietrich / Göbel 0:1 
Einzel: T. Hollstein 1:2, L. Dietrich 0:2, M. Göbel 0:2, L. Weikert 0:2 

 SV Esting II
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Doppel: Fischer / Bergemann 1:0 
Einzel: J. Fischer 3:0, J. Bergemann 3:0, J. Schäufele 2:1


